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"Ich möchte nicht ins Gefängnis zurückkehren", "Ich möchte meinen Kindern ein besserer 
Vater sein", "Ich möchte nicht, dass mein Partner mich verlässt oder Angst um mich hat." Dies 
sind nur einige der Hauptgründe, die die Täter dazu veranlassen, sich an dem europäischen 
Programm CONSCIOUS zu beteiligen, um ein Präventionsmodell für Täter zu fördern und 
einen strengen Kontakt mit den Tätern und den Justizvollzugsanstalten zwischen den 
verschiedenen Akteuren herzustellen der beteiligten Gesellschaft. Was sind die Ergebnisse? 
Vorbeugen ist besser als heilen, auch in Bezug auf Gerichtsgebühren.  

In Europa erleidet 1 von 3 Frauen bereits in ihrer Jugend körperlichen oder sexuellen 
Missbrauch, und Männer, die Gewalt begehen, sind einem hohen Risiko ausgesetzt, diese zu 
verüben, es sei denn, sie sind an solchen Maßnahmen beteiligt, die darauf abzielen, diese 
Ziele zu erreichen. In vielen europäischen Ländern konzentrieren sich die Interventionen 
jedoch insgesamt auf die Opfer und versuchen, auf sozialer, psychologischer und rechtlicher 
Ebene in die Folgen der Gewalt einzugreifen. Die Betreuung der alleinigen Opfer garantiert 
jedoch nicht die Prävention der sozialen Gesundheit, da es nicht gelingt, das Herz des 
Problems zu treffen. der Täter der Gewalt, seine Gründe und die soziokulturellen 
Hauptursachen für diese entschlossenen Handlungen. "Den Schlüssel wegwerfen", um es mit 
einer Metapher zu sagen, ohne die Ausübung des Verhaltens zu berücksichtigen, wenn die 
Inhaftierung Emotionen und Gefühle einfriert.  

CONSCIOUS hat in seinem Versuch, diese Lücke zu schließen, ein Muster entwickelt, um die 
Verfolgung von Sexualverbrechen und häuslichen Übergriffen durch die Urheber zu 
verhindern. Nur mit dem Namen drückt das Projekt seinen Zweck klar aus, den Menschen 
nicht nur für sein Verhalten, sondern auch für die Schäden, die das Opfer für sein Verhalten 
erleidet, bewusster zu machen. CONSCIOUS möchte die Empathie umsetzen, indem es die 
Fähigkeit erhöht, seine eigenen Impulse, seine eigenen Emotionen, seine eigenen 



Lebensweisen zu erkennen und zu verwalten. Sie beruht im Wesentlichen auf einer 
internationalen Netzzusammenarbeit zwischen Behörden und Sozialdiensten, 
Verwaltungspersonal sowie Organisationen der zivilen und öffentlichen Sicherheit.  Ziel ist es, 
in die Täter innerhalb und außerhalb der Gefängnisse einzugreifen, indem ihnen geholfen 
wird, ihren Weg der sozialen Akzeptanz zu finden.  

Zu diesem Zweck waren einige Personen beteiligt, die wegen Verbrechen wegen sexuellen 
Missbrauchs inhaftiert waren (42 Sexualstraftäter, von denen 9 Täter und 12 wegen 
häuslichen Missbrauchs im Gefängnis von Cassino, FR, schuldig waren) oder wegen 
häuslichen Missbrauchs in der Familie oder gegen Minderjährige (im Gefängnis von 
Frosinone), aber auch in einem Zustand der Freiheit, und dass sie auf bestimmte Kriterien der 
Klinikberechtigung geantwortet haben. Ein erster Teil bestand aus der Erstellung eines 
Toolkits (siehe "Weitere Informationen"), das aus Fragebögen besteht, die sowohl für 
Männer, die sich an ein Behandlungsprogramm gehalten haben, als auch für Frauen, deren 
(ehemalige) Partner teilgenommen hätten, geplant und bestimmt sind zu einem Programm, 
das ihnen hilft, häusliche Gewalt und Missbräuche zu stoppen. Das Toolkit hat sich als 
hervorragendes Instrument zur Bewertung des Täterrisikos erwiesen. Es ist intelligent und auf 
Englisch für seine breiteste Erweiterung konzipiert, die sowohl auf regionale als auch auf 
nationale und europäische Kontexte anwendbar ist, wie die Untersuchungen des sozialen und 
rechtlichen Musters gezeigt haben.  

Das CONSCIOUS-Muster hat darüber hinaus durch Schulungen und spezielle Kurse die 
beruflichen Fähigkeiten von Gesundheitsdienstleistern für die Behandlung und das 
Management von Tätern bereitgestellt und verbessert und Ad-hoc-Behandlungsdienste 
angestrebt, bei denen die ambulanten Programme kostenlos sind. Darüber hinaus wurden 
einige operative Synergien sowohl auf nationaler als auch auf europäischer Ebene im Kampf 
gegen Gewalt und bei deren Verhinderung aktiviert. 

Was sind die Ergebnisse? Für die Subjekte im Zustand der Freiheit haben wir gezeigt, wie die 
Reduzierung der Täter die allgemeinen Kosten (des Strafverfahrens) für die Opfer von Gewalt 
senken kann, aber nichts dafür. Die Kosten der Prävention sind in der Tat deutlich niedriger 
als die Kosten der Ex-post-Behandlung, da die besseren Investitionen in die Prävention 
nachhaltigere und effektivere Ergebnisse liefern, nicht nur auf individueller Ebene für die 
gesamte Gesellschaft und die beteiligten öffentlichen Dienste .  

Dies wurde durch den Vorschlag eines Bewertungsmodells für die sozialen und 
wirtschaftlichen Auswirkungen des CONSCIOUS-Plans erreicht, einem methodischen 
Instrument, mit dem die Auswirkungen auf die Maßnahmen im Plan unter doppelten 
Gesichtspunkten bewertet werden können. 

Im ersten Teil des Modells wurde am Ende einer Evaluierung des Projekts auf dem 
Benutzerpfad ein korrekter methodischer Ansatz erstellt. Von diesem Standpunkt aus 
betrachtet. Ziel war es, nützliche Informationen bereitzustellen, nicht nur für die Bewertung 



der Täter und im Allgemeinen auch für die Analyse des Wiedereinführungsweges in die 
Gesellschaft der Schuldigen. 

Am Ende des Vorschlags eines korrekten Bewertungsmodells wurde eine kurze Umfrage 
durchgeführt, um die Bewertungsmodalitäten der Projekte zu erreichen, deren Ziel die 
Verfolgung der Subjekte der Sexualstraftäter ist. 

Für die Umfrage wurden 65 Umfragen mit einzigartiger Bewertung verwendet, die aus 13 
verschiedenen europäischen Ländern stammen: Spanien (n = 22), Vereinigtes Königreich (n = 
19), Deutschland (n = 6), Schweiz (n = 4), Finnland (n = 4), Schweden (n = 2), Österreich (n = 
2), Irland (n = 1), Dänemark (n = 1), Island (n = 1), Kroatien (n = 1), Niederlande ( n = 1) und 
Portugal (n = 1). 

Die Bewertung erfolgte durch verschiedene Instrumente wie: 

- Durchführung und Durchführung der Einbettung und / oder Durchführung des Programms; 

-Analysen des Ergebnisses; 

- die Auswirkungen, auch im weiteren Sinne, die das Programm nicht bietet; 

- das Verhältnis Kosten-Nutzen und Kosten-Wirksamkeit. 

Im zweiten Teil wurde das Thema der sozialen und wirtschaftlichen Bewertung des Projekts 
aufgegriffen. Unter diesem Aspekt bestand das Ziel darin, dass einige Indikatoren in der Lage 
sind, die Kosten sowohl in materieller als auch in allgemeiner Hinsicht in "sozialer" Hinsicht 
eines Projekts zu messen, das einer Typologie der Abweichung von bestimmten Merkmalen 
wie sexuellem Missbrauch und im häuslichen Umfeld. Insbesondere im zweiten Teil der 
Umfrage besteht das Ziel darin, einige Indikatoren bereitzustellen, mit denen 
Interventionskosten für die Typologie von Straftaten gemeldet werden können, im Vergleich 
zu denen, die sich auf die Prävention beziehen.  

Das Modell bedeutet, eine BEWERTUNG DER THEORIE auf der Grundlage des CONSCIOUS 
Projekts zu bewerten, um die Hypothesen zu demonstrieren;  a) Die Verringerung der 
Täterzahlen ermöglicht es, die allgemeinen Kosten für die Opfer von Gewalt zu senken  b) Die 
Kosten der Prävention führen nicht nur auf individueller Ebene, sondern auch für die gesamte 
Gesellschaft und die beteiligten öffentlichen Dienste zu nachhaltigeren und effektiveren 
Ergebnissen. 

Das Modell beansprucht die Anwendung eines Ansatzes der AUSBILDUNG / KONSTRUKTIVEN 
BEWERTUNG (Stufflebam & Shinkfiels, 2007), um Hinweise und Integrationen für die 
Ausrichtung der Regionalplanung (der Region Latium) bereitzustellen und die 
Programmierung der Mittel POR / FESR vorzusehen. 

CONSCIOUS hat konkret auf die breitesten und vielfältigsten Bedürfnisse (Sozial-, Kultur- und 
Regierungspolitik) geantwortet, um in Richtung einer spezifischen Behandlung der Urheber 



sexuellen Missbrauchs vorzugehen.  Der letzte Zweck besteht darin, ihr Recht auf Gesundheit, 
nämlich das Recht auf eine angemessenere sexuelle und Verhaltensgewohnheit, im Hinblick 
auf die wesentlichen Bedürfnisse unter rechtlichen und strafrechtlichen Gesichtspunkten 
sowie auf die soziale Sicherheit der USA zu wahren Gemeinschaft. Und nicht nur so. Einer der 
entscheidenden Punkte des Projekts ist die Planung kultureller Veranstaltungen (basierend 
auf den Gleichberechtigungen und Grundsätzen der Gleichstellung von Männern und Frauen, 
der Stärkung von Frauen usw.) als unverzichtbare Voraussetzung für die Umsetzung der 
Aktivitäten zur Prävention und Sensibilisierung Gewaltverbrechen. Führen Sie einfach globale 
und sistematische Maßnahmen für ein breiteres Spektrum durch, von dem Sie vielleicht 
denken, dass Sie dieses Täterrisiko unter Kontrolle bringen und über einen wirksamen Schutz 
der Gesellschaft und den Schutz der Verbrechen von Gewalt, Missbrauch und sexueller 
Nutzung nachdenken. 
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